
Ausschuss­Sitzung
Am 13. Mai 1956 in Bissingen

Anwesend: Egler, Weber, Pflugfelder, Kraft.
Entschuldigt: Mau und Wagner.

Es wurde mit dem Festausschuss das Bezirksjugendtreffen und seine Durchführung 
besprochen. Herr Katz gab den Stand der Vorbereitungen bekannt und brachte zum 
Ausdruck, dass von Bissingen alles getan werde, um dem Fest den verdienten Rahmen zu 
geben.

Der Vorsitzende gab bekannt, dass die Bezirkskapellen angehalten werden sollen, das 
Fest zu besuchen. Dies werde durch Rundschreiben geschehen. Er brachte sein 
Bedauern darüber zum Ausdruck, dass ein Verein am Tage des Jugendtreffens ein 
Sommerfest habe, was absolut nicht verstanden werden könnte. Es soll noch versucht 
werden, den Verein darauf aufmerksam zu machen, dass es sich um eine vom Bezirk 
getragene Veranstaltung handle, die alle Kapellen des Bezirks berühre und verpflichte, 
ihre Unterstützung sichtbar werden zu lassen.

Bissingen wird im Gasthaus Waldhorn eine Zentrale einrichten, bei welcher sich alle 
Vereine, ob gemeldet oder nicht gemeldet, ihre Informationen und Unterlagen abholen 
können. Es wird gewünscht, dass bei der Zentrale ein Bezirksausschussmitglied 
mitarbeitet, damit schon bei der Ankunft jede Kapelle sieht, dass es sich um eine 
bezirkliche Veranstaltung handelt.
Bei der Morgenfeier sollen möglichst alle Jugendkapellen zum Spielen eingeteilt werden. 
So werde von vornherein vermieden, dass eine Kapelle zurückgesetzt zu sein, überhaupt 
bekommen könne.

Der Vorsitzende dankte den Anwesenden für die gegebenen Anregungen und gab dem 
Wunsche Ausdruck, dass das Treffen den Erfolg haben möge, den man in ein solches 
überhaupt setzen könne.

1. Vorsitzender: Der Schriftführer:
Richard Egler Rudolf Meeh

ANMERKUNG: 
ALLE NOCH VORHANDENEN FEHLER STEHEN SO IM PROTOKOLL!!!!


